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Die Bürgermeister Johann Gartner (r.) und Karl-Heinz Hauser mit ihren „Außenministerin-
nen“ Elke Dörlich (2.v.r.) und Herta Ehrentraud.
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Seine Musiker tragen Kapellmeister Markus Kohl auf Händen.
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Ein Lichtstreifen erhellte die Gesichter des Schauspiel-Ensembles und der Ehrengäste beim
Lastkrafttheater in Retz (v.l.): Max Mayerhofer, Manuela Seidl, Eva Himmelbauer, Karl Heilin-
ger und David Czifer. Foto: Karin Widhalm
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Karl-Heinz Hauser überreichte die „Ziersdorfer-Kürnbacher
Partnerschaftschronik“.  Fotos: Sylvia Stark
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Auf Tischen
getanzt

Eine Bombenstimmung
herrschte am vergange-

nen Wochenende in Ziers-
dorf. Die Trachtenkapelle
Ziersdorf und Umgebung fei-
erte 50-jähriges Jubiläum
und richtete das Bezirks-
blasmusikfest aus. Mit dabei
die Freunde aus der Partner-
gemeinde Kürnbach (D) mit
ihrem Bürgermeister Karl-
Heinz Hauser. Dieser sagte
bei seiner Rede am Samstag:
„Wir überlegen, unsere Ge-
meinde nach Niederöster-
reich zu verlegen. Ich sehe
Pröll öfter, als unseren Mi-
nisterpräsidenten in Baden
Würtenberg.“

Nach der stimmungsvollen
Fahnenweihe am Sonntag in
der Kirche fand das Monster-
konzert am Hauptplatz statt
– 1.000 Musiker waren dar-
an beteiligt. Die Zuhörer, da-
runter die Nationalräte Eva
Himmelbauer und Christian
Lausch, Bezirkshauptmann
Stefan Grusch, Landtagsab-
geordneter Richard Hogl,
Landesobmann der Blasmu-
sik Peter Höckner, die Bür-
germeister Peter Steinbach
und Johann Gartner sowie
Pfarrer Andreas Kalita, zeig-
ten sich begeistert. Einer der
prominenten Dirigenten war
Landeshauptmann Erwin
Pröll.

Danach wurde bei der
Marschmusikbewertung um
Punkte in drei Kategorien
gekämpft. Die Ziersdorf mit

1
Kapellmeister Markus Kohl
erreichten die dritthöchste
Punkteanzahl. Im Festzelt
ging dann „die Post ab“. Die
Musikkapelle Langau heizte
die  Stimmung derart an,
 dass die Zuhörer auf den
Bänken und Tischen tanzten.
Bezirksobmann Fritz Grolly
brauchte eine Weile, bis er
die Wertungen in seiner lau-
nigen Art dem Publikum be-
kannt geben konnte.

„Weibsteufel“
auf Lkw

Das Lastkrafttheater
ließ zuletzt am Retzer

Hauptplatz aufhorchen: „Der
Weibsteufel“ wurde unter
der Regie von Marius Schie-
ner aufgeführt – tatsächlich
in einem Lkw. Die Arbeitsge-
meinschaft LogCom will mit
„Friend on the road“ Karl
Gruber über die fahrbare
Bühne darauf aufmerksam
machen, wie bedeutend der
Lkw-Transport für die Wirt-
schaft ist. Und kann mit die-
sem Konzept den Menschen
das Theater näher bringen.

Die Gäste konnten bei
freiem Eintritt und unter
freiem Himmel das Stück
von Karl Schönherr verfol-
gen. Bürgermeister Karl Hei-
linger verkniff sich das La-
chen nicht und auch Natio-
nalratsabgeordnete Eva
Himmelbauer verfolgte den
ersten Teil des Stücks, bevor
sie zur nächsten Veranstal-
tung düste.
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